
Nr. 55

MITTEILUNGSBLATT
DER GEMEINDE BUCHS SG

2004



iInhalti

Editorial 3

Wirtschaft

Kelag-Holding AG Sennwald 4
Ein Firmenportrait

Politische Gemeinde

– Ein Altersleitbild 
für die Gemeinde Buchs 10

– Sicherheits- und Drogensituation 
in Buchs
Eine Zwischenbilanz 14

– Das EWB bleibt dem alten Standort treu 16
– Jakob Schaub nimmt Abschied vom EWB 19

Die SBB baut den Bahnhof Buchs aus 
Spatenstich am 19. August 20

Einbruch im Grenzverkehr über Buchs

Zollinspektorat Buchs zurückgestuft 23

Schulgemeinde

Geleitete Schule 26

Wir gratulieren 28

Ortsgemeinde

Parkplatzbewirtschaftung auf Malbun 30

Kantonales Veterinäramt St. Gallen

Amtstierärzte und deren Stellvertreter 
ab 1. Juli 31

Soziales

– Chindertreff Spatz - Mittagstisch 
und ausserschulische Betreuung 32

– Spitex - zwei Portraits 34
– Ein Jahr Kompetenzzentrum Jugend 

Werdenberg 38
– Schulsozialarbeit in Buchs 

Ein neues Beratungsangebot auf der Ober-
stufe 40

Kultur

– 30 Jahre Gemeindebibliothek Buchs 41
– kleintheater fabriggli –  schöne Aussichten 44
– Kultursommer 2004 46
– Buchs um ein Stück Gesangskultur ärmer 49

Evangelische Kirchgemeinde

Am 14. November geht die Buchser Zeit 
von Pfarrerin Kundt Hauser zu Ende 50

Katholische Kirchgemeinde

aus der Pfarrei 52

Umwelt

Littering und Vandalismus 
nehmen überhand 53

Gruschtloch 54

Herausgeber

Politische Gemeinde Buchs
Rathaus, 9470 Buchs, www.buchs-sg.ch

August 2004

Redaktion

Informationskommission
der Politischen Gemeinde Buchs

Gestaltung und Illustration

ARTelier Sepp Gähwiler, Buchs
BuchsMedien AG, Buchs

Auflage

5600 Exemplare

Satz + Druck 

BuchsMedien AG, Buchs

Gemeinderat

Ernst Hanselmann, Gemeindepräsident
Urs Lufi, Vizepräsident
Ludwig Altenburger
Guido Crescenti
Hans-Rudolf Gantenbein
Kornel Kaiser
Hans Peter Schwendener
Peter Sutter 
Andreas Vetsch

2



3iEditoriali

Das Rad der Zeit 
in steter Bewegung

Liebe Leserin, lieber Leser

Einheitsgemeinde
Ein prominenter Partner hält Ende Jahr
im Rathaus Einzug 

Die Politische - und die Schulgemeinde gehen
mit raschen Schritten der Einheitsgemeinde ent-
gegen. Hans Schlegel, langjähriger Hauswart
und Gemeindeweibel, hat Ende Juni sein Zu-
hause vom Rathaus nach auswärts verlegt. In
der dritten Etage sind unter Einbezug seiner
Wohnung Bauarbeiten im Gange. Die Schulver-
waltung wird in den umgebauten Räumlichkei-
ten Einzug halten und ab Januar 2005 die Ge-
schicke der Volksschule vom Rathaus aus steu-
ern. Der Schulratspräsident nimmt Einsitz im
neuen Gemeinderat.

Eine Anpassung ihrer Büros im dritten Oberge-
schoss erfährt die Bauverwaltung. Sie residiert
während der Umbauphase im Kellergeschoss.

Die Gemeinde Buchs hat mit dem neuen
Betriebs- und Bürogebäude EWB ihre Stellung
als Energiestadt ausgebaut 

Das Gebäude an der Grünaustrasse 29 mit hoch-
wärmedämmender Gebäudehülle, Fernwärme-
anschluss und Komfortlüftung erfüllt den von
Kantonen, Bund und Wirtschaft getragenen
Minergie-Standard für Gebäude. Es ist das erste
Dienstleistungsgebäude im Minergie-Standard
in der Gemeinde Buchs und darf als Minergie-
Haus bezeichnet werden.

Im Neubau sind unter anderem die EWB Net-
Services untergebracht.

Seite 16

Abschied vom EWB

Ende Oktober verlässt ein erfolgreicher,
langjähriger Mitarbeiter das EWB. Jakob
Schaub, Leiter der Betriebsabteilung und Mit-
glied der Geschäftsleitung, geht nach 40 Dienst-
jahren in Pension. Der Scheidende war mass-
geblich am Auf- und Ausbau der EWB-Anlagen
beteiligt.

Seite 19 

Die SBB realisiert
das grösste Verkehrsprojekt im Rheintal

Nach mehreren Jahren Vorbereitungszeit er-
folgt am 19. August im Bahnhof Buchs der Spa-
tenstich zur Verbesserung der Publikumsanla-
gen und zum Bau neuer Stellwerk- und Gleisan-
lagen. Die Bauzeit dauert bis 2007, das Investi-
tionsvolumen beträgt rund 76,5 Millionen
Franken. Damit werden die im August 2001 von
SBB-Chef Benedikt Weibel gemachten Zusagen
umgesetzt. Seite 20

Die kommenden Um- und
Ausbauarbeiten im Grenz-
bahnhof Buchs gehen zu ei-
nem grossen Teil auf den
SBB-Chef Benedikt Weibel
zurück. Dafür sei dem Vor-
sitzenden der SBB-Ge-
schäftsleitung herzlich ge-
dankt.

Erfolgreiches Kompetenz-
zentrum
Jugend Werdenberg (KOJ)

Das KOJ ist seit einem Jahr mit Erfolg für die of-
fene Jugendarbeit in allen sechs Werdenberger
Gemeinden tätig.

Das KOJ ist die dritte Fachstelle der Sozialen
Dienste Werdenberg. Es gibt das Jugendmaga-
zin «Wuzzap» heraus, Englisch «what’s up?».
Was läuft, was ist los? Seite 38

Gerold Mosimann
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Einblick in unsere Erfolgsgeschichte

Als die KELAG AG 1969 gegründet wurde,
konzentrierte sie sich auf die Montage von Indu-
strieanlagen. Der schnelle Erfolg des Unterneh-
mens sorgte dafür, dass bald schon auch
Maschinenbauteile, Rohrleitungssysteme und
Stahlbehälter gefertigt wurden. Dabei legte sie
nicht nur grössten Wert auf die Montage. Ganz
selbstverständlich übernahm sie auch das En-
gineering, die Materialbeschaffung und die Her-
stellung. Die wachsenden Ansprüche der Kun-
den waren schon damals eine stetige Herausfor-
derung für die KELAG AG. Dem Bedürfnis
etwa, Systeme nicht nur in C-Stahl, sondern in
CrNi-Stahl zu fertigen, entsprach man postwen-
dend. Dank dem Einsatz von neuesten Techno-
logien und unermüdlicher Innovation verfügt
die KELAG AG heute in der CrNi-Stahl-Ferti-
gung über eine zukunftsweisende Erfahrung.
Neben der sukzessiven Entwicklung im Rohrlei-
tungs- und Apparatebau widmete sie sich immer

stärker einem weiteren Bereich: dem Anlagen-
bau. Dessen hohe Anforderungen an Technik
und Fertigung haben dazu geführt, dass die
KELAG AG in den 90er Jahren weiter expan-
dierte und ihren Erfolg ausbauen konnte. Durch
strategische Erweiterungen mit der Übernahme
der Bontec AG im Bereich Abwasser-/ Umwelt-
technik, der Montagen AG in Trübbach als spe-
zialisierter Schweissfachbetrieb im Bereich
schwerer Apparate- und Kesselbau sowie der
Neugründung der Fabrikationsstätte Cowa
Remscheid GmbH innerhalb der EU und der
Handelsgesellschaft New Knowledge AG ent-
stand im Jahr 2003 die Kelag-Holding AG. Mit
heute ca. 250 Mitarbeitern an vier verschiede-
nen Produktionsstandorten wurde somit den
wachsenden Kundenansprüchen in Sachen
Dienstleistung,Know-how und Kapazität ein er-
folgreicher, marktfähiger Partner geschaffen.

Fünffache Kompetenz
unter einem Dach

Kelag-Holding AG Sennwald: 
Fünf Firmen an vier Stand-
orten behaupten sich auf
dem Weltmarkt

Die Kelag-Holding AG ist ein Fami-
lienunternehmen mit Hauptsitz in
Sennwald. Die Gründung der Holding
ist eine Reaktion auf das ständige
Wachsen des Unternehmens seit den
90er Jahren.

Firmengründer Helmut Kendlbacher in seinem Büro
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Die Organisationsform

Kunden-Erfolg ist unser Ziel. Flexibilität und
Geschwindigkeit sind gefragt, um es effizient zu
erreichen. Deshalb hat sich die KELAG-Hol-
ding AG für eine flache Organisation entschie-
den. Neben dem Verwaltungsrat unter dem Vor-
sitz von Helmut Kendlbacher existiert lediglich
je eine Geschäftsleitung für die fünf Unterneh-
mungen und darunter ein Leitungsteam für die
vier Produktionsstandorte. Das verkürzt den In-
formations- und Produktionsweg ganz entschei-
dend. Denn dadurch können wir schneller und
gezielter auf Kunden-Anliegen eingehen und
Lösungen noch wirtschaftlicher realisieren.

Eine schlanke Organisation bedeutet für unsere
Kunden aber auch, dass sie jederzeit den richti-
gen Gesprächspartner zur Hand haben und
kompetent und zuverlässig beraten werden.Wo-
bei ein offenes Kommunikationssystem und mo-
dernste Kommunikationsmittel zusätzlich dazu
beitragen, dass man sich bestens versteht.

Die Produktbereiche und Einsatzgebiete

Hervorragende Produkte zu fertigen ist das
eine. Diese in Form von kundenspezifisch-inte-
gralen Lösungen zu realisieren das andere. Von
der Kelag-Holding AG dürfen Sie beides erwar-
ten. Von der Entwicklung bis zur Ertüchtigung
von bestehenden Anlagen übernehmen wir in
den folgenden Bereichen alles für Sie:

Rohrleitungssysteme 

Anlagenbau

Stahlbau / Konstruktionen

Fertigeinheiten / Blockbau

Tank- und Behälterbau

Umwelttechnik: ARA und KVA’s

Apparatebau

Unsere Alltagsphilosophie

Jede der vier Produktionsfirmen der Kelag-Hol-
ding AG ist ein Unternehmen, das die Kunden
als Partner betrachtet. Wir wollen kein blosser
Lieferant sein, sondern ganzheitlicher Problem-
löser, der seinen Kunden von der Beratung bis
zum Unterhalt alles aus einer Hand bieten kann.
Unsere ganze Strategie orientiert sich dabei nur
an einem: dem Erfolg unseres Kunden. Und den
erreichen wir, indem wir auf dessen Bedürfnisse
eingehen und uns dessen Business bis ins kleins-
te Detail zu eigen machen.Diese Philosophie er-
reichen wir:
– Mit hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern, die wir nicht nur mit allen Mit-
teln fördern, sondern von denen wir auch alles
fordern.

– Mit neuesten Technologien, die wir nutzbrin-
gend für unsere Kunden einsetzen.

– Mit einem starken nationalen und internatio-
nalen Netzwerk von Partnerfirmen, deren In-
novation und Flexibilität ebenfalls nichts zu
wünschen übrig lässt.

– Und mit einem Know-how, dank dem wir Pro-
jekte schnell, gezielt und höchst effizient ab-
wickeln.

NOx-Wasser-Hochdruck-Emulsions-Package
für Gasturbine
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Als ausgewiesene Dienstleistungsbetriebe besit-
zen unsere Unternehmungen keine eigenen
Produkte die am Markt vertrieben werden. Je-
des der hergestellten Produkte ist ein Unikat
und ist aus speziellen Kundenansprüchen heraus
entstanden. Die Abrundung unserer Dienstleis-
tungen kann durch unsere eigene Montageab-
teilung erfolgen. Weltweit stehen unsere Mon-
teure im vielfältigsten Einsatz.

Die vielfältigen Produkt-Unikate der Kelag-
Holding AG finden national (30%) und interna-
tional (70%) in den Bereichen Kraftwerksbau
(Wasser, Dampf und Gas), Petrochemie, Che-
mie, Lebensmittelindustrie, Biotechnologie, Va-
kuumtechnik, Umwelttechnik und Kunststofffa-
serherstellung ihren Einsatz.

Die vier
Produktionsstandorte

Kelag AG Sennwald

Die Gründung der KELAG AG durch Helmut
Kendlbacher geht auf das Jahr 1969 zurück.Vom
ursprünglichen Montagebetrieb zu einem mit-
telständischen Industriebetrieb mit ausgewiese-
nen Dienstleistungen in den Bereichen Rohrlei-
tungs-, Stahlbehälter- und Druckbehälterbau,
Stahlbau, Apparatebau und Anlagenbau he-
rangewachsen. Als qualifizierter Schweissfach-
betrieb werden nicht nur C-Stähle in ihren
sämtlichen Materialqualitäten sondern auch
CrNi-Stähle und hochlegierte Stähle seit über 
25 Jahren mit modernster mechanisierter
Schweisstechnik (z.B. Orbitalschweissen) verar-
beitet. Innerhalb der Kelag-Holding AG fällt ihr
eine besondere Bedeutung zu: die Abteilungen
Einkauf, Engineering und Konstruktion, Pro-
duktionsüberwachung, Qualitätswesen und
Personalwesen werden innerhalb der Kelag-
Holding AG als zentrale Dienstleistung im
Standort Sennwald geführt. Alle benötigten
Komponenten, Dienstleistungen und Waren

werden durch den zentralen
Einkauf besorgt. Im hausei-
genen Ingenieurbüro wer-
den sämtliche Entwicklun-
gen, Berechnungen und
Konstruktionen durchge-
führt. Die Fertigungskapa-
zitäten werden durch den
zentralen Produktionsko-
ordinator überwacht und
eingeteilt. Das vor Ort agie-
rende Q-Personal wird
durch die Spezialisten in
der KELAG AG unter-
stützt.

Kelag-Holding AG
Anlagenbau






































































































